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Chinas Wirtschaft wird zum Motor der Weltwirtschaft: Umfrage

Beijing (ots/PRNewswire) -

Etwa 78,34 Prozent der Befragten aus 22 Ländern glauben, dass die chinesische Wirtschaft zum Motor der
Weltwirtschaft geworden ist. Dies ergab eine gemeinsame Umfrage des CGTN Think Tank und des chinesischen
Instituts für Meinungsforschung an der Renmin University of China.

Die Befragten sind im Durchschnitt 38,64 Jahre alt und kommen aus Industrieländern wie den USA,
Großbritannien, Australien und Japan sowie aus Entwicklungsländern wie Brasilien, Indien, den Vereinigten
Arabischen Emiraten und Südafrika.

Mehr als die Hälfte der Befragten verfügt über eine höhere Ausbildung: 54,71 Prozent haben einen Bachelor-
Abschluss oder eine höhere Ausbildung, davon 15,22 Prozent einen Master oder Doktor.

Der Motor der Weltwirtschaft

Die Umfrage ergab, dass 91,46 Prozent der Befragten aus Afrika Chinas wirtschaftliche Errungenschaften hoch
einschätzen und glauben, dass China der Motor der Weltwirtschaft geworden ist. Die Befragten aus Europa folgen
mit einem Anteil von 81,6 Prozent eng, während die Befragten aus Nordamerika mit 78,09 Prozent an dritter
Stelle stehen.

Es zeigte sich auch, dass 84,13 Prozent der Befragten aus Ländern der Neuen Seidenstraße – der Belt and Road
Initiative – Chinas wirtschaftlichen Leistungen hoch einschätzen. Mittlerweile vertrauen 84,02 Prozent der
Befragten aus Entwicklungsländern der chinesischen Wirtschaft.

76,23 Prozent der Befragten erwarten, dass China bei der Förderung der globalen Wirtschaftsentwicklung eine
entscheidende Rolle spielen wird.

Die zukünftige Weltordnung

Nur 6,31 Prozent der Befragten glauben, dass die Welt in Zukunft unipolar sein und von den USA dominiert
werden wird, während 34,55 Prozent, die größte Gruppe, eine multipolare Welt für die wahrscheinlichste
Perspektive halten.

Etwa 56 Prozent der Befragten aus Industrie- und Schwellenländern sagen, dass der wahre Grund für die
Propagierung der „China-Bedrohung" durch westliche Politiker in deren „Anspannung und Besorgnis" über den
Aufstieg Chinas liegt.

Das chinesische Konzept einer „Gemeinschaft mit einer gemeinsamen Zukunft", die den Menschen als Ganzes
hervorhebt und einen neuen Weg sucht, um Konfrontation zu vermeiden, wird von 61,29 Prozent der Befragten
unterstützt.

Chinas rasante technologische Entwicklung

Was die rasante technologische Entwicklung Chinas betrifft, so sind die Befragten am meisten von der 5G-
Entwicklung, der künstlichen Intelligenz und der Hochgeschwindigkeitsbahn des Landes beeindruckt.

In Afrika sind 73,87 Prozent der Befragten am meisten von der chinesischen 5G-Technologie beeindruckt, und
55,28 Prozent der Befragten loben die Hochgeschwindigkeitsbahn des Landes. In Europa sind 52,77 Prozent der
Befragten von den Fortschritten des Landes im Bereich der künstlichen Intelligenz beeindruckt.

Verbesserte Lebensqualität des chinesischen Volkes

Chinas Bruttoinlandsprodukt pro Kopf ist in den letzten zehn Jahren von 6.100 Dollar auf mehr als 12.000 Dollar
gestiegen, was 76,65 Prozent der Befragten für bemerkenswert hielten. In der Umfrage glauben über 70 Prozent
der Befragten aus fünf Kontinenten, dass China reicher wird.

Fast 100 Millionen arme Landbewohner in China haben sich in den letzten zehn Jahren aus der Armut befreit, und



die große Mehrheit der Befragten glaubt, dass die beiden wichtigsten Gründe dafür sind, dass Chinas Wirtschaft
weiterhin schnell wächst und dass die chinesische Führung entschlossen und entschlossen auf ihre Ziele
zusteuert.

Laut der Umfrage befürwortet eine Mehrheit Chinas Umgang mit den Menschenrechten. 57,36 Prozent der
Befragten stimmen der Aussage zu: „China behandelt die Menschenrechte stets realistisch und praktisch."
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